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Der Kampf geht weiter! 
  
   Siebzig Jahre nach der Kapitulation der Wehrmacht am 8. Mai 1945 ist die 

nationalsozialistische Bewegung stärker als je zuvor in der Nachkriegszeit. Und 

zwar nicht nur in Deutschland, sondern auf globaler Ebene! 

   Jahrzehnte von Massenmord, Vertreibung, Verfolgung und Verleumdung 

haben nicht ausgereicht, den Keim der genialen Idee unseres heiß geliebten 

Führers Adolf Hitlers zu ersticken. 

   Alle Nationalsozialisten und sonstige artbewußte Volks- und Rassengenossen 

stehen Schulter an Schulter im Kampf um die Erhaltung unserer weißen Völker.  

   Die Bewegung ist zwar stärker 

geworden, aber die Gefahr des 

biologischen Volkstodes ist heute auch 

viel größer als in der Vergangenheit. 

   Der verzweifelte Gegner ist eben 

dabei, den Völkermord – gegen alle 

weißen Völker (!) – zu begehen. Seine 

Mittel sind Einwanderung, 

Überfremdung und Rassenvermi-

schung. 

   Ob “legal” oder “illegal”, ob im 

Wahlkampf oder im Straßenkampf, ob 

mit Propagandamaterial bewaffnet oder 

auf einem Schlachtfeld anderer Art: 

Jeder Nationalsozialist tut seine 

Pflicht! 
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Grundpfeiler 

der NSDAP/AO 
  

Das Oberste Gebot! 
  

   Das Oberste Gebot ist die Erhaltung der Weißen Rasse und unserer Völker! 

ALLES ANDERE ist NEBENSACHE! Ideologische, taktische und ethnische 

Meinungsverschiedenheiten dürfen dem Obersten Gebot nicht im Wege stehen! 

  

Die Rolle der NSDAP/AO 
  

   Die kleinste Zelle der NS-Bewegung ist der einzelne Nationalsozialist. 

Solange es auch nur einen einzigen Nationalsozialisten irgendwo auf der 

ganzen Welt gibt, geht der Kampf weiter! 

   Wohlgemerkt: "Weiterleben" allein reicht nicht aus! "Weiterkämpfen" ist 

unerlässlich! 

   Jeder echte Nationalsozialist setzt sich irgendwie für die Bewegung ein! 

Einfaches "Glauben" oder "Studieren" ist kein EINSATZ! Wer das nicht weiß 

und entsprechend handelt, ist gar kein Nationalsozialist. (Auch wenn er Mein 

Kampf von hinten nach vorn in hebräischer Sprache auswendig vortragen 

kann!) 

   Zwei Nationalsozialisten – auch wenn sie völlig unabhängig von einander 

wirken und keine Kenntnis von der Existenz des anderen haben – sind doppelt 

so stark als lediglich einer…. 

…arbeiten sie aber zusammen, sind sie nicht nur doppelt, sondern viermal so 

stark. 

   Zehn Nationalsozialisten oder NS-Organisationen (!) – auch wenn sie völlig 

unabhängig von einander wirken und kaum Kenntnis von der Existenz von 

einander haben – sind zehnmal so stark als lediglich eine(r)… 

… wenn sie aber – optimal koordiniert – zusammenarbeiten, sind sie nicht 

zehnmal so stark, sondern hundertmal so stark! 

   Darin besteht die Bedeutung der NSDAP/AO. Sie ersetzt weder den 

einzelnen Nationalsozialisten noch die einzelne NS-Organisation. – Sie ergänzt 

sie. Sie VERVIELFACHT ihre Wirksamkeit dank ihrer Schlüsselrolle auf 

internationaler Ebene! 
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Die Weltweite NS-Familie 
  

   Die nationalsozialistische Bewegung ist eine weltweite Familie. Diese 

Familie besteht aus vielen Organisationen und Einzelpersonen. Alle 

Organisationen oder Einzelpersonen sind ausnahmslos ein kleiner Teil der 

Familie. 

   Es gab eine Zeit, in der auch große Organisationsführer sich weigerten, diese 

grundlegende Tatsache zu akzeptieren. Sie sahen ihre eigene Organisation als 

das Zentrum des NS-Universums. Sie waren überzeugt, ihre Organisation sei 

das Herz, die Seele und der Geist der NS-Bewegung. Und das einzige wahre 

Erbe unseres Führers Adolf Hitler! 

   Einige von ihnen verboten ihren Mitgliedern die Teilnahme bei anderen 

Organisationen. Einige forderten ihre absolute Loyalität und sahen in anderen 

Organisationen nur Konkurrenten oder gar "Feinde der  Partei"! 

   Hinweis: Ich möchte keine Namen nennen! Es geht nicht darum, alte 

Wunden aufzureißen. Ich möchte nur verhindern, dass neue Leute über 

irgendwelche faulenden Körperteile oder nicht explodierte Blindgänger der 

alten Bürgerkriege von damals stolpern. Das richtete zu viel Schaden an und 

warf die Bewegung zurück. Wir hoffen hingegen, dass sie von unseren Fehlern 

lernen und sie nicht wiederholen! 

   Hier ist zu lesen, wo ich meine Position sehe: 

  

   Die NSDAP/AO ist nicht da, um mir zu dienen. Ich existiere, um der NSDAP/

AO zu dienen! Die NS-Bewegung ist 

nicht da, um der NSDAP/AO zu 

dienen. Die NSDAP/AO ist da, um der 

NS-Bewegung zu dienen! Die Weiße 

Rasse existiert nicht, um der NS-

Bewegung zu dienen. Die NS-

Bewegung existiert, um der Weißen 

Rasse zu dienen. 

  

   Wenn Sie mit diesen Grundsätzen 

übereinstimmen, kommen Sie zu uns. 

Wenn nicht, suchen Sie sich eine 

andere Organisation. 

  Gerhard Lauck 
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Das Rückgrat der NS-Bewegung: Unser Kader 
  

   Weder die NS-Organisationsleiter noch die NS-Organisationen sind das 

Rückgrat der NS-Bewegung. Die Kader sind das Rückgrat der Bewegung! 

   Die Kader sind in jahrelangem, intensivem politischem Kampf geschmiedet 

worden. Sie tragen die Narben und haben die Erfahrung. Ihre Erfahrungen und 

Kameradschaft sind in diesem Kampf ganz entscheidend! 

   Manchmal ist die Beziehung zwischen einem Kader und einer 

Organisationsleitung vergleichbar mit der Beziehung zwischen einem 

erfahrenen Unteroffizier und einem frischgebackenen, jungen Leutnant. 

   Mein Rat für die Bewegung als hoher Offizier, besonders für die jüngeren 

Mitstreiter, ist, sich der Wichtigkeit des Befehls bewusst zu sein: Hören Sie auf 

Ihren SERGEANT!!! 

  

Meine Vorbilder 
  

   Meine Vorbilder waren mir Erzieher, Mitarbeiter und Kameraden! 

   Es waren teilweise Männer, die den Ersten Weltkrieg, die (erste) Kampfzeit, 

den Zweiten Weltkrieg und die (zweite) Kampfzeit nach 1945 mitmachten! 

Also teils Reichsdeutsche und teils Ausgewanderte. Es waren aber auch alte 

Mitkämpfer(innen) des Amerika-deutschen Volksbundes unter ihnen. 

   Wir Nationalsozialisten der Nachkriegszeit haben NICHTS 

VERGLEICHBARES erlebt und erlitten! Wir müssen uns vor ihnen in 

Ehrfurcht verneigen! 

   Einzig und allein haben wir zu beklagen, dass wir – im Gegensatz zu ihnen – 

weder den Führer noch das Dritte Reich haben miterleben dürfen! 

   Der Verlust einer nachkriegszeitlichen Organisation oder eines 

Organisationsleiters mag für UNS sehr peinlich und entmutigend sein. Im 

Vergleich jedoch zu IHREM Leidensweg, Opfergang und ihrer 

Standhaftigkeit sind unsere Nöte lächerlich gering! 

   Wir müssen uns ihrer – und der Millionen Gefallenen (!) – würdig erweisen! 

Hierfür gibt es nur eine einzige Möglichkeit: Bis zum letzten Atemzug 

weiterzukämpfen!!! 

  

Die Alte Garde 
  

   Die Alte Garde von heute besteht größtenteils aus den NS-Führern meiner 
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Nachkriegsgeneration. Ihre Markenzeichen sind jahrzehntelanger Aktivismus 

und in den meisten Fällen (im Reichsgebiet) auch mehrjährige Gesinnungshaft. 

   Trotzdem halten wir uns bestenfalls für schwache Kopien der Kameraden der 

Kriegsgeneration, unserer eigenen Ziehväter. 

   Als fast beschämend empfinden wir die Tatsache, dass die jungen 

Kameraden, deren Erzieher wir sein müssen, sich leider mit derart armseligen 

Vorbildern – im Vergleich mit unseren Erziehern und Vorbildern – abfinden 

müssen, mit uns. 

   Keine Widerrede! Das MINDESTMAß nationalsozialistischer 

Pflichterfüllung ist der Kampf bis zum Tode! Wer noch lebt, hat dieses 

Mindestmaß noch nicht erreicht und keinen Anspruch darauf, sich allzu sehr 

hochrühmen zu lassen! (Den kommenden Generationen von NS-Kämpfern soll 

das keineswegs als bloße schöne Formulierung scheinen, sondern als eine 

Selbstverständlichkeit!)  

   Unsere Nachfolger müssen unbedingt BESSERE Nationalsozialisten werden 

als wir! – Ansonsten wird die Bewegung nicht über das hochwertige 

Menschenmaterial verfügen, das zur Erfüllung ihres geschichtlichen Auftrages 

erforderlich ist! 

   IHRE Nachfolger müssen diese charakterliche Höherentwicklung fortführen! 

Berechtigte Würdigung und Anerkennung sind gut. Ja, der Geschichte der 

Bewegung und der Erziehung der Jugend nützlich. Eine übertriebene aber 

nicht.  

   Unsere allzumenschlichen Unzulänglichkeiten sind nicht zu verheimlichen! 

Erstens um der historischen Wahrheit willen, zweitens um der erfolgreichen 

Praxis willen und drittens um der charakterlichen Erziehung der Jugend willen. 

   Wer ehrlich, treu, tapfer und hartnäckig kämpft, braucht sich keine Sorge um 

seine Ehre und seinen "Nachruhm" zu machen. 

   Sein Ewiges Leben verkörpert sich im Blute seiner Kinder und sein 

Vermächtnis im Geiste der kommenden Generationen von NS-Kameraden! 

  

  

Gerhard Lauck 
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Niels Mandell ist gestorben 
  

Die Redaktion hat erfahren, dass der alte nationalistische Kämpfer Niels 

Mandell im Alter von 75 Jahren verstorben ist. Kamerad Mandell kam 

bereits 1967, als er in Finnland lebte, mit der Nordischen Nationalpartei in 

Kontakt, zog später nach Schweden und wurde dort in der Nordischen Na-

tionalpartei aktiv. Oft konnte man den Kameraden im Zentrum Stockholms 

zusammen mit NFP-Genossen sehen, die das offizielle Organ der 

Nordischen Nationalpartei, Nordisk Kamp, verkauften, das in den 1960er bis 

1970er Jahren Schwedens einzige nationale Zeitung war, deren Druck boy-

kottiert wurde, da die sozialdemokratische Gewerkschaft Typograferna An-

fang der 1960er Jahre den Druck von Nordisk Kamp boykottierte. Kamerad 

Mandell schloss sich später der Bevara Sverige Svensk an, aus der die 

Schwedendemokraten hervorgingen, und beteiligte sich am Aufbau des SD. 

Mandell war auch ein Grafikexperte und produzierte viele der Aufkleber und 

Plakate von SD während des frühen Aufbaus von SD.  Es ist immer traurig 

und bedauerlich, wenn alte Kämpfer ihre Plätze in Valhall einnehmen und 

sowohl die Sonnenradflagge als auch die schwedische Flagge gesenkt 

werden, da Kamerad Mandell nicht mehr unter uns weilt: Kamerad Mandell 

- anwesend! 
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